
Abstract 

 

In diesem Beitrag soll untersucht werden, welches Potenzial die Anwendung CoSpaces Edu mit  

virtuellen Ausstellungen und 3D-Szenarien bietet, um Lernenden im DaF-Bereich die deutsche 

Literaturgeschichte und ausgewählte literarische Texte zugänglich zu machen. Können diese 

Bereiche in dieser Anwendung so dargestellt werden, dass sie den Lernenden autonomes Lernen 

ermöglichen oder welche anderen Einsatzmöglichkeiten gibt es für diese Form der Präsentation, ist 

die Frage dazu. 
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